
ZERTIFIZIERUNG

  SCHRITTE ZUR 
  ZERTIFIZIERUNG 

Sie sind bereits Mitglied in einem Garten-
bauverein?
Füllen Sie die beiliegende Anmeldung aus 
und melden Sie sich bitte direkt bei Ihrem 
Gartenbauverein oder der Kreisfachbera-
tung für Gartenkultur und Landespfl ege an.

Für Mitglieder fällt eine Gebühr von 40 € an.

Sie sind nicht Mitglied in einem Garten-
bauverein?
Wenden Sie sich an den örtlichen Garten-
bauverein oder an die Kreisfachberatung 
für Gartenkultur und Landespfl ege.

Für Nicht-Mitglieder fällt eine Gebühr in 
Höhe von 80 € an.

Die Bearbeitung erfolgt in der Reihenfolge 
der Anmeldungen. 
Die Zertifi zierer werden Sie kontaktieren, 
um einen Termin für die erste Begehung zu 
vereinbaren.

DATENSCHUTZ 

Teilnehmer-Datenschutz
Datenweiterleitung
Mit meiner Anmeldung erkläre ich mich ein-
verstanden, dass meine Daten an die Kreis-
fachberatung für Gartenkultur und Landes-
pfl ege am Landratsamt Landsberg am Lech 
weitergeleitet werden und diese sich mit mir 
in Verbindung setzt.

Datenspeicherung
Mit meiner Anmeldung erkläre ich mich ein-
verstanden, dass meine Daten innerhalb des 
Landratsamtes Landsberg am Lech und des 
Bayerischen Landesverbands für Gartenbau 
und Landespfl ege e.V. www.gartenbauverei-
ne.org, dem der Gartenbauverein angehört, 
elektronisch gespeichert und verarbeitet wer-
den.

Ort, Datum 

Unterschrift
Ihr Ansprechpartner, der Gartenbauverein vor Ort:

ORGANISATION 

Kreisfachberatung für 
Gartenkultur und 
Landespfl ege am Landratsamt 
Landsberg am Lech 

Kreisverband für Gartenbau 
und Landespfl ege e.V. 
Landsberg am Lech   

Bayerischer Landesverband 
für Gartenbau und 
Landespfl ege e.V.    

Bayerische Landesanstalt 
für Weinbau und Gartenbau  für Weinbau und Gartenbau  



WEITERE KRITERIEN 
FÜR EINE HOHE ÖKOLOGISCHE VIELFALT:

mind. 7        müssen erreicht werden, 
bis zu zwei        sind für jeden Punkt möglich

Folgende NATURGARTENELEMENTE 
sind erwünscht:

  
Standortgerechte Laub- und 
Obstgehölze

  
Variantenreiche Strauch-
hecken und Gehölze

  
Ein- und mehrjährige 
Stauden

  
Wiesen und 
Wiesenelemente

  
Besondere Lebensräume

  
Zulassen von Wildkraut

  
Wildes Eck

ANMELDUNG 
ZUR ZERTIFIZIERUNG 
Bitte abtrennen und an die Kreisfachbera-
tung oder Ihren örtlichen Gartenbauverein 
senden

Persönliche Daten
Name:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Geburtsdatum:

Telefon:

E-Mail:

O Ich bin Mitglied eines Obst- und Garten-
bauvereins
O Ich bin kein Mitglied

Gärten einer Kleingartenanlage können 
nicht teilnehmen, da es für diese eine ge-
sonderte Zertifi zierung gibt.

Ort, Datum   

Unterschrift

VORAUSSETZUNG 
FÜR EINEN NATURGARTEN
 
DIESE KERNKRITERIEN MÜSSEN ERFÜLLT SEIN:

• Verzicht auf chemisch-synthetischen Dünger
• Verzicht auf chemische Pfl anzenschutzmittel
• Kein Torf
• Hohe ökologische Vielfalt

   WARUM NATURGÄRTEN?

Durch den Schwund naturbelassener Land-
schaften gibt es nicht mehr genug Lebens-
raum für unsere heimische Flora und Fauna. 
Gärten mit englischem Rasen, Steinwüsten 
und exotischer Bepfl anzung tragen ihren Teil 
dazu bei. Um die Artenvielfalt zu unterstüt-
zen und zu fördern, sollten unsere Gärten so 
natürlich wie möglich angelegt sein.

Jeder Garten kann naturnah gestaltet werden, 
auch ohne ihn dabei komplett umzukrem-
peln. Oftmals genügen wenige Handgriff e 
und ein paar Umstellungen der Pfl ege, um 
einen Garten strukturreicher und damit öko-
logisch wertvoller zu machen.

 Das Ziel ist ein Naturgarten, der eine Vielfalt 
von Lebensräumen, eine bunte Mischung aus 
Hecken, artenreichen Staudenbeeten und 
Blumenwiesen, Trocken- und Feuchtbiotopen 
und vielem anderen, bietet.  In solche Gärten 
fühlen sich nicht nur Insekten, Kleintiere und 
Vögel wohl, sondern auch der Mensch.

Die Kriterien von „Naturgarten – Bayern blüht“ 
können als Leitfaden verstanden werden, die 
Orientierung geben zur Anlage und Bewirt-
schaftung eines Naturgartens.

Machen Sie mit und werden Sie Teil eines 
Netzwerks an naturnahen Flächen im Land-
kreis Landsberg am Lech!
Wer mit der Garten-
plakette „Naturgarten 
- Bayern blüht“ aus-
gezeichnet wird, leistet 
einen wertvollen Bei-
trag zur Artenvielfalt.

Folgende BEWIRTSCHAFTUNG ist für den 
Garten erwünscht:

  
Obstgarten und 
Beerensträucher

  
Gemüsebeet und Kräuter

  
Naturnahe Bodenpfl ege

  
Kreislaufwirtschaft- 
Kompostierung

  
Besondere Unterkünfte

  
Regenwassernutzung und 
Bewässerung

  

Umweltfreundliche und regi-
onaltypische 
Materialwahl

Eine detaillierte Erläuterung der Kriterien fi nden 
Sie auf den Internetseiten des Teams Natur-
schutz am Landratsamt Landsberg und des Kreis-
verbandes für Gartenbau und Landespfl ege e.V. 
Landsberg am Lech unter
www.naturvielfaltlandsberg.de und
www.garten-landsberg.de

IHRE ANSPRECHPARTNER
Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landes-
pfl ege am Landratsamt Landsberg am Lech
Susann-Kathrin Huttenloher 
Tel: 08191 129 1477
susann-kathrin.huttenloher@LRA-LL.Bayern.de
und
Monika Sedlmaier
Tel.: 08191 129 1474
monika.sedlmaier@LRA-LL.Bayern.de


